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Herren 1. Kreisklasse West

TV Oestrich 1848 : SV Ramschied II 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

Fischer macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TV Oestrich 1848
im Spiel der Herren 1. Kreisklasse West gegen den SV Ramschied II fest.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Kron / Beck die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. In toller
Verfassung präsentierten sich Fischer / Böhme im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Biernacki / Heppner. Einen kampflosen Sieg
verbuchten daraufhin Beck / Böhme, da der SV Ramschied II unvollständig angetreten war. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Michael Kron machte mit Klaus-Uwe Heppner
beim 11:7, 11:3, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Marcel Beck besiegelte derweil mit einem 14:12, 11:7, 9:11, 11:8 gegen Rafal
Biernacki einen Punkt für sein Team. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Torsten Fischer
beim 3:0 mit Alfred Kappus. Das war ein souveräner Sieg. Das folgende Einzel zwischen Philipp
Böhme und Dietmar Heimer, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Der kampflose Sieg von Katja Beck bescherte wenig später dem TV
Oestrich 1848 anschließend einen Punkt. Ohne Mühe gewann derweil Erhard Böhme sein Einzel, da
kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Kron beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rafal
Biernacki. 5:8 (Kron) bzw. 13:11 (Biernacki) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ
Marcel Beck seinem Gegner Klaus-Uwe Heppner beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 23:6 (Beck) und 4:18 (Heppner). Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Torsten Fischer besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dietmar Heimer noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Oestrich 1848 am 29.03.2023 gegen die DJK B.-W.
Winkel 1954 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
23.03.2023 gegen die SG 1956 Wambach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV Oestrich 1848

Doppel: Kron / Beck 1:0, Fischer / Böhme 0:1, Beck / Böhme 1:0 
Einzel: M. Kron 1:1, M. Beck 2:0, T. Fischer 2:0, P. Böhme 0:1, K. Beck 1:0, E. Böhme 1:0 
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 SV Ramschied II
Doppel: Biernacki / Heppner 1:0, Heimer / Kappus 0:1 
Einzel: R. Biernacki 1:1, K. Heppner 0:2, D. Heimer 1:1, A. Kappus 0:1


